29. NOVEMBER 2021 - Ministerieller Erlass zur Festlegung des Betrags der dem Verwalter der elektronischen Plattform im Rahmen des elektronischen gerichtlichen öffentlichen Verkaufs beweglicher Güter geschuldeten Gebühr


(Belgisches Staatsblatt vom 11. September 2023)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.



FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST JUSTIZ


29. NOVEMBER 2021 - Ministerieller Erlass zur Festlegung des Betrags der dem Verwalter der elektronischen Plattform im Rahmen des elektronischen gerichtlichen öffentlichen Verkaufs beweglicher Güter geschuldeten Gebühr


		Der Minister der Justiz,


	Aufgrund des Gerichtsgesetzbuches, des Artikels 1526 Absatz 3, eingefügt durch das Gesetz vom 5. Mai 2019 und abgeändert durch das Gesetz vom 28. November 2021;

	Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 28. November 2021 zur Festlegung der Modalitäten für den elektronischen gerichtlichen öffentlichen Verkauf beweglicher Güter aufgrund der Artikel 1516, 1522 und 1526 des Gerichtsgesetzbuches, des Artikels 8 § 2 Absatz 2;

	Aufgrund der Stellungnahme der Nationalen Gerichtsvollzieherkammer vom 5. November 2021,


		Erlässt:


	Artikel 1 - Für jeden Verkauf auf der im Königlichen Erlass vom 28. November 2021 zur Festlegung der Modalitäten für den elektronischen gerichtlichen öffentlichen Verkauf beweglicher Güter aufgrund der Artikel 1516, 1522 und 1526 des Gerichtsgesetzbuches erwähnten elektronischen Plattform beträgt die vom Käufer dem Verwalter der Plattform geschuldete Gebühr 7,5 Prozent des Verkaufspreises.


	Art. 2 - Der Betrag der in Artikel 1 festgelegten Gebühr wird im Dezember jeden Jahres bewertet und, wenn nötig, angepasst.


	Brüssel, den 29. November 2021


V. VAN QUICKENBORNE


